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Da es heute wieder viel zu heiß für Modellbau ist, Stuttgart ist bei über 30 Grad einfach nicht
mehr zu ertragen,
gibt's heute nur einen kleinen Fortschritt. Angelehnt an DJ Erics schöne Erklärungen will ich
Euch heute etwas
detaillierter das Entchromen von Revell-Modellen vorstellen.

Ihr braucht zunächst nur zwei Zutaten, eine alte Schüssel und eine Dose Sidol-Backofenspray.
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Da die Spritzlinge für die Schüssel zu groß sind, zwicken wir sie mit dem Seitenschneider in
passende Stückchen.
Aufpassen muss man hierbei, dass man nicht ungeschickt schneidet und sich eventuell
Kleinteile lösen und auf
Nimmerwiedersehen verschwinden. Bei mir war es zum Glück nur die große Stoßstange, die
sich selbstständig gemacht hat.
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Nun so viele handliche Stücke in die Schüssel legen, wie eben Platz haben. Kein dichtes
Gedränge erzeugen, das Ganze dauert dann
nur unnötig länger. Großzügig mit Sidol, vorher die Dose gut schütteln, einsprühen.
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Nach rund drei Minuten sieht man schon, dass da kein Chrom mehr durchschimmert.
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Umdrehen und für die Rückseite wiederholen.
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Wenn alles geklappt hat ist nach unter zehn Minuten schon alles vorbei.
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Sind die Teile vom Chrom befreit, kann man auch deutlich besser erkennen, wenn schon beim
Guss
Fehler aufgetreten sind. Hier bspw. an den markierten Stellen der Zier-Speichen, die ich aber
sowieso
nicht verwende.
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Das alles dann noch mal für alle Teile wiederholen und schwupps, nach knapp einer Stunde
besitzt der
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Bausatz keine Chromteile mehr.
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Das alles gilt so nur für Revell-Modelle. Jeder Hersteller hat eine andere Qualität von Chrom. Bei
AMT z.B.
hilft es gar nichts, die Teile nur mit Sidol einzusprühen. Da ist selbst nach 12 Stunden nichts
passiert.

Streicht man die Teile von AMT aber mit Dowanol ein und wartet zehn Minuten dann knackt
Sidol auch
diesen Chrom. Offensichtlich ist ein recht guter Klarlack über den verchromten Teilen, gegen
den Sidol
nichts ausrichten kann.

Ich hoffe ich langweile Euch nicht mit solchen Dingen.

Hersteller könnten sich übrigens jede Menge Geld und wir uns Zeit und Umgang mit
gesundheitsschädlichen
Mittel sparen, wenn Sie gleich eine alternative unverchromte Variante verkaufen würden, das
nur mal nebenbei.
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